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Philatelie international: 
TEMRAL’85
Briefmarken, einmal nicht nach Ländern, 
sondern nach Motiven und Themata gesam­
melt, standen im Mittelpunkt der Internatio­
nalen Motivbriefmarkenausstellung TEM- 
BAL ’83 vom 21.-29. Mai 1983 im Rundhof­
gebäude der Mustermesse in Basel. Es war in

Zahlreiche Postverwaltungen ehrten die TEMBAL ’83 
mit einem Sonderstempel oder einer Briefmarke: Ausgabe 
von Nord-Korea mit dem <Basler Täubchen> und dem 
TEMBAL-Signet.

der Tat eine Weltausstellung der Motivphila­
telie, nach Belgien (1975), Portugal (1977), 
Brasilien (1979) weltweit die vierte ihrer Art. 
Sammler aus allen Kontinenten, aus Argenti­
nien, USA, Kanada, Australien, Südafrika, Is­
rael, Indien, sowie aus fast allen Ländern Eu­
ropas stellten an der TEMBAL ’83 ihre 
Sammlungen aus; insgesamt waren es 283 Ob­
jekte in der Konkurrenzklasse, 52 Jugend­
sammlungen, 37 Objekte in der Offiziellen 
und Ehrenklasse, 13 Exponate der Jury sowie 
69 Literaturobjekte. 2172 Ausstellungsrah­
men wurden benötigt, sie boten Raum für ca. 
26 000 Albumblätter und schätzungsweise ge­
gen 200 000 Briefmarken plus unzählige Brie­
fe und Postkarten.

In der Konkurrenzklasse wurden die Expona­
te von einer internationalen Jury nach Regle­
ment beurteilt in bezug auf Präsentation, Lo­
gik des Aufbauplanes, Thematische Bearbei­
tung, Umfang und Seltenheit. Nicht das Ma­
terielle steht bei dieser Sammelart im Vorder­
grund, es wird versucht, an Hand von Brief­
marken, Poststempeln, Ganzsachen ein be­
stimmtes Thema zu bearbeiten. Auch Nicht­
philatelisten waren beeindruckt von der Viel­
zahl der ausgestellten Themata: Kunstge­
schichte, Waldwirtschaft, Sport, Schiffahrt, 
Weltpostverein, Keramik, Botanik, Tiere, Ar­
chitektur, um wahllos nur ein paar wenige zu 
nennen : hier wurde Wissen mit dem Sammeln 
vereinigt.
Im Rahmen der TEMBAL ’83 fanden zahlrei­
che Treffen verschiedener Sammlerorganisa­
tionen statt, ferner eine grosse Händlerbörse, 
wo auch 35 Postverwaltungen ihre Erzeugnis­
se anboten.
Für die Schweiz als eines der führenden Län­
der in der Motivphilatelie bildete die TEM­
BAL ’83 einen Höhepunkt, der auf Jahre hin­
aus nicht zu übertreffen sein wird.

Ernst Schlunegger

Bildpostkarte der Schweizer PTT: Im Wertzeichen Basler 
Bannwartschild, Zudruck: Basler Doppeltaler 1720. 
Die Rückseite zeigt eine Ansicht von Basel nach M. Me- 
rian d. Ä.
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